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Witz des Tages

Eine Familie hat Zwillinge bekommen. 
Der Vater zum Sohn: «Frag doch mal 
den Lehrer, ob er dir einen Tag freigeben 
kann?» Nach der Schule: «Und, hast du 
dem Lehrer von deinen neuen Ge-
schwistern erzählt?» – «Erst von einem, 
das andere spare ich mir für nächste 
Woche auf.»

Rabenaus
wundersame Erlebnisse

Ärztlicher Notfalldienst
0840 31 31 31 Bezirk Schwyz
(ohne Gemeinden Arth, Lauerz,
Steinen, Steinerberg, Rothenthurm, 
Alpthal, Ober-/Unteriberg) und Bezirk 
Gersau.

0840 71 71 71 Gemeinden Arth,
Lauerz, Steinerberg, Steinen.

0840 41 41 41 Bezirk Einsiedeln
und Gemeinden Rothenthurm, 
Alpthal, Ober- und Unteriberg.

0840 61 61 61 Bezirk Küssnacht

0900 11 14 14 Gemeinden Greppen, 
Weggis, Rigi Kaltbad und Vitznau.

Den ärztlichen Notfalldienst können 
Sie beanspruchen, wenn Sie bei 
einem medizinischen Notfall Ihren 
Hausarzt nicht erreichen, speziell in 
der Nacht, an Wochenenden und 
Feiertagen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Der zahnärztliche Notfalldienst be-
steht über das Wochenende und die 
Feiertage.
Telefon 0840 800 810 erteilt Aus-
kunft über die diensthabende Praxis.
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Verein Kinderbetreuung Schwyz
Beratung und Vermittlung bei Fragen zur 
familienergänzenden Kinderbetreuung 
in der Region.

Froschkönig machte alle glücklich
Am Nachmittag des Heiligabends leuchteten viele Kinderaugen im Mythenforum.

Josef Grüter

Rund 400 Personen, gross und klein, 
genossen die tolle Darbietung des Rei-
setheaters Zürich, veranstaltet durch 
die Sparkasse Schwyz. Das Märchen 
«Der Froschkönig» der Brüder Grimm 
stand im Mythenforum Schwyz auf 
dem Programm. Die junge, einsame 
Prinzessin spielt mit ihrem Lieblings-
spielzeug, einer goldenen Kugel, im 
Wald. Dummerweise fällt dieses in den 
tiefen Brunnen. Plötzlich taucht ein 
Frosch aus dem Wasser auf. Er ver-
spricht dem verwöhnten Königstöch-
terchen, die Kugel heraufzuholen, falls 
sie gelobe, ihn zu lieben und als Spiel-
kameraden zu akzeptieren. Die Prin-
zessin sagt zu. Gesagt, getan. Sie nimmt 
das goldene Spielzeug, läuft freudig 
nach Hause und hat den Frosch schnell 
vergessen. Anderntags taucht der 
Frosch im Schloss auf. 

Der König be� ehlt seiner Tochter, 
zu halten, was sie versprochen hat. Es 
folgt ein Hin und Her, und letztlich lan-
det der Frosch im Bettchen der Prinzes-
sin. Doch als er aus dem Bett fällt, ist er 
plötzlich kein Frosch mehr, sondern ein 
Königssohn. Der verwunschene Prinz 
ist erlöst, und alle sind glücklich. Das 
Glück fand auch den Weg zum begeis-
terten Publikum, und Geschichte dürf-
te weit über die Weihnachtstage hinaus 
in bester Erinnerung bleiben.

Da sitzt der Frosch am Königstisch, neben der verwöhnten Prinzessin und dem 
König. Bilder: Josef Grüter

Eine grosse, begeisterte Kinderschar freut sich auf den Froschkönig.


